
N E W S  L E T T E R
MÄDCHEN/JUGE FRAUEN DIÖZESE AUGSBURG

Hallo,
ein neuer Newsletter hat Dich

erreicht. Warum? Du bist

wahrscheinlich auf die ein oder

andere Art mit der MJF Augsburg

verbunden. Als Eltern, Teilnehmerin,

Ehemalige oder aktive MJFlerin.... 

Auf den folgenden Seiten findest

Du spannende Einblicke in

Ereignisse aus unserem letzten  

MJF Jahr. 

Rückblick auf die Treffen

der 9-15 Jährigen Mädels -

Berichte zu Zeltstadt und

MJF Treffen -  SPECIAL:

Jubiläum 25 Jahre

lebendige Krone - die neue

Jahresparole der MJF

Deutschland - Infos und

mehr zum neuen

Förderverein der MJF

Augsburg e.V. ,    . . .

Viel Freude beim
Lesen und Entdecken!

Was Dich erwartet...
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Unser Herbstwochenende findet jedes Jahr zu einem besonderen Zeitpunkt

statt: Das neue Schuljahr hat begonnen – mit neuen Lehrerinnen, Klassen oder

Schulen. Deshalb wollen wir an diesem Wochenende Raum schaffen: für

Austausch, Selbstreflexion und Zeit mit Gott.

Ob beim Siedler-Geländespiel, in der Gruppenstunde zu David und Goliath

oder während unserer Gamechanger-Ausbildung, es zeigte sich immer wieder:

Teamgeist, Einfallsreichtum und clevere Strategien sind die besten

Voraussetzungen, um gemeinsam Großes zu schaffen! 

Die älteren Mädels beschäftigten sich in Gruppen und ganz persönlich damit,

was der Glaube für sie bedeutet und wie sie Gebet und Glauben selbst

gestalten möchten. Beim gemeinsamen spielen, singen, tanzen und kreativ

sein konnten unsere Mädels außerdem eine Auszeit vom Alltag genießen.

Beim Bunten Abend wurde noch einmal ausgelassen gesungen, gespielt und

gelacht – ein fröhlicher Höhepunkt, der Gemeinschaft und Lebensfreude

spürbar machte. Den Abschluss bildete wie jedes Jahr der

Sonntagsgottesdienst, zu dem auch die Eltern herzlich eingeladen waren.

Gemeinsam blickten wir auf ein Wochenende voller Begegnungen, schöner

Erlebnisse und stärkender Momente zurück.

Gamechanger 
sein!

I believe 
meine Zeit

mit Gott

HERBST
WOCHENENDE
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 Nach dem Herbstwochenende ist bekanntlich vor dem Frühlingswochenende

– und so starteten im Frühjahr die Vorbereitungen für das

Frühlingswochenende: Unter dem Motto „Heartcore“ trafen sich die 9- bis 12-

Jährigen, während die älteren Teilnehmerinnen (12–15 Jahre) das Thema „Sei

realistisch, rechne mit Wundern!“ begleitete.

Nach einer feierlichen Eröffnung in der Wunder-Bar stand das Wochenende

für die älteren Mädels ganz im Zeichen von Wundern, Überraschungen und

kleinen Freudenmomenten. Während die jüngeren Mädels begleitet vom Lied  

heartcore entdecken durften, was tief in ihren Herzen verborgen steckt. Und

egal, ob beim Austoben in der Turnhalle oder beim Geländespiel, beim

liebevollen Gestalten von Gipsschalen, beim Singen oder im Gebet - jede fand

etwas, das ihr Freude machte.

sei realistisch - 
 rechne mit Wundern

heartcore

FRÜHLINGS
WOCHENENDE

heartcore 
Es kommt auf SIE an!

FERIENWOCHE
S o m m e r  2 0 2 5 Krone auf 

       und tanz’!
Die Ferienwoche ist jedes Jahr

ein absolutes Highlight – für 

Teilnehmerinnen und Trägerinnen

gleichermaßen! Eine ganze Woche voller

Gemeinschaft, Freude, Glaube und

Kreativität – das macht den Sommer zu

etwas ganz Besonderem. 



In beiden Altersgruppen erwartete die Mädchen

ein vielfältiges Programm mit Workshops von

Theater und Backen bis zur Gestaltung einer

eigenen FeWo-Zeitung – jede konnte ihre Talente

entdecken und Neues ausprobieren. Die Älteren

erlebten zusätzlich inspirierende Impulse,

gemeinschaftliche Aktionen und sportliche

Herausforderungen, während die Jüngeren bei

Prinzessinnen-Akademie, Casino-Abend und

kreativen Gruppenstunden jede Menge Spaß

hatten. Thematisch drehte sich viel um die Frage

was im Leben wirklich glücklich macht.

Höhepunkte wie der Wandertag zum Wasserfall,

das Lagerfeuer und die legendäre Wasserschlacht

stärkten Gemeinschaft und sorgten für viel Spaß!

Besonders bewegend war erneut

die Möglichkeit, während der FeWo

das Freundschaftsbündnis mit der

Gottesmutter Maria zu schließen.

Wer wollte, durfte an diesem

besonderen Moment teilnehmen

und bewusst „Ja“ zu Maria sagen –

mit dem tiefen Vertrauen: 

Du bist eine wertvolle und geliebte

Freundin Marias. Sie lässt dich

nicht im Stich!

I Laura Renger



FRÜHLINGS
BALL
Inzwischen ist unser Frühlingsball

am Samstag nach Ostern bereits

eine liebgewonnene Tradition und

außerdem eine gute Gelegenheit

sich mal wieder so richtig schick zu

machen und mit viel Freude zu

tanzen und zu feiern!



MJF
TREFFEN
Unsere MJF Treffen sind immer

wieder eine gute Zeit für uns

Trägerinnen um aufzutanken – mit

viel Zeit zum ratschen, für Input,

singen, Gebet, und alles, was uns so

gut tut.

Im Mittelpunkt unseres Treffens stand diesmal das

Motto Es kommt auf SIE an! mit viel Austausch zu

persönlichen Erfahrungen, die wir in der MJF und in

Schönstatt machen dürfen.  Maria stand dabei ganz

besonders im Mittelpunkt. Denn während unserer

Gebetszeiten entstanden nach und nach persönliche

MTA-Bilder, die nun bei uns zuhause einen Platz

gefunden haben und uns weiter in unseren so

verschiedenen Alltagen begleiten.  

Und wer denkt, dass nur unsere jüngeren Mädels

Spaß haben an Geländespielen… Oh nein! Auch wir

hatten mal wieder viel Spaß rund ums Haus über

Wiesen und Hügel zu fetzen. 

Am Samstagabend hieß es dann Abschied nehmen.

Natascha und Phili verabschiedeten sich aus

unserem Trägerinnenkreis. Vom ersten Treffen mit 9

Jahren bis zur letzten Ferienwoche waren die beiden

treu und mit viel Freude und Engagement in der MJF

am Start. Mit traurigem und vor allem aber

dankbarem Herzen wünschen wir euch beiden alles

Liebe! 

I Verena Flüs



Daneben gab es weitere schöne Ungewöhnlichkeiten. So durften wir mit den

Teilnehmenden in der Ferienwohnung in Memhölz übernachten und mussten kein

einziges Zelt aufbauen. Das hoffe ich nächstes Jahr natürlich - mit mehr

Teilnehmenden - wieder aufnehmen zu können ;)

Passend zum Thema sind wir mit Sr. Doria den Wachstumsgesetzen Pater Kentenichs

auf die Spur gegangen. Und zusätzlich haben wir unseren eigenen Ressourcenbaum

gestaltet, der uns von Ulrike und Edwin Bertrand mitgebracht worden ist.

Noch ein weiterer Teilnehmer bereichert spontan und kurzweilig unsere Runde. Pater

Jakob aus München ist die ersten beiden Tage dabei. Die Gruppe ist klein aber fein,

doch ist der Wunsch nach geistigem Austausch groß und laut.

Das heiße Wetter lädt noch dazu zum Baden ein. In aller flexiblen Freiheit findet die

Kaffe + Kuchen-Pause am See statt. 

In den Gebetszeiten dürfen wir auftanken, spüren, dass Gott uns ganz nah ist, und

jeden Wachstum begleitet. Da ist es schön zu sehen, dass auch dieses Jahr, trotz der

überschaubaren Teilnehmerzahl von Freitagabend bis Samstag vor dem Frühstück die

Wache am Allerheiligsten aufrechterhalten werden kann.

Z E LT S TA D T

Und für nächstes Jahr -

namensgebend - hoffentlich

wieder in Zelten auf dem

Vorplatz des Heiligtums. „Denn

wo zwei oder drei in deinem

Namen versammelt sind, da

bist du mitten unter ihnen.“ -

und das schenkt Kraft für eine

ganze Mannschaft …und

darüber hinaus.

Dieses Jahr mit im Team: Simeon und Helena aus

der Diözese Augsburg und sogar Elija aus der

Diözese Rottenburg-Stuttgart.

I Helena Reich



JUBILÄUM

Freude pur war spürbar beim Jubiläum

der Lebendigen Krone der internationalen

SchönstattMJF: Die Tage vom 25. – 27. Juli

in Schönstatt waren geprägt von

Internationalität, Glaubensatmosphäre

und echter Gemeinschaft. Rund 700

Mädchen und junge Frauen aus 22

Nationen sind zum Ursprungsort

gekommen, um das zu vertiefen, was sie

eint: der Wunsch und die Wirklichkeit,

Lebendige Krone zu sein. Das Urheiligtum

und die Anbetungskirche – ganz

Schönstatt pulsierende Lebendigkeit.

Ein riesiges Fest bei dem wir erleben

durften, dass wir als MJF über Sprachen

und Länder hinweg verbunden sind mit

einer gemeinsamen Mission!

Lebendige Krone
Symbol und Vision

Zeichen für die von Gott

geschenkte Königs-

würde jeder einzelnen

Auftrag durch einen

königlichen Lebensstil  

in meinem Alltag und

der Welt zu wirken 

ein Lebensstil geprägt

durch die Werte

Reinheit, Treue und

Adel
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M Eine Atmosphäre der Hoffnung, der Freude und des Gesandt seins

prägten die Tage, die vom Himmel her allein durch das tolle Wetter

beschenkt und gesegnet waren. Gestaltet waren sie

unterschiedlich, aber allesamt international, bei denen die

verschiedenen Mentalitäten deutlich zum Ausdruck kamen: am

Freitagabend bot z. B. jedes Land einen typischen Tanz, ein Lied

oder Ähnliches dar.

Angeboten wurden an diesen Tagen auch kleine Austauschrunden,

Statements einzelner für alle 700, kreative Zeiten, die Möglichkeit,

Inhalte zu verschriftlichen, Gebetszeiten – und ganz viel Zeit für

Begegnung, beispielsweise beim abendlichen Picknick auf der

grünen Wiese. So fühlt sich also Lebensstil Lebendige Krone an …

So verändert eine Generation junger Frauen die Welt – Today,

tomorrow, together. Nicht laut, sondern unscheinbar, im

Verborgenen und doch sehr wirksam. Wie das kleine Krönchen

hinter der großen Krone. Und in dem neu erlebten Bewusstsein: Ich

bin nicht allein! Wir sind weltweit geeint.

Das Motto ist Realität: 

We are your living crown – today, tomorrow, together.

Das Herzstück des Wochenendes war dann die Krönung des Bildes

der Gottesmutter im Urheiligtum. Eine verkleinerte Nachbildung

der originalen RTA-Krone von Pater Kentenich fand beim 100 Jahr-

Jubiläum Schönstatts am 18. Oktober 2014 hinter der großen Krone

ihren Platz. Am 26. Juli ist diese kleine RTA-Krone von 2014 erneut

dort angebracht worden und das Bild der Gottesmutter wurde

damit neu gekrönt. Jedoch nicht als rein formeller Akt – vielmehr ist

dies Ausdruck dafür, dass jede ganz persönlich mit ihrem Ja und

ihrem konkreten Alltagsleben zusammen mit der weltweiten MJF-

Gemeinschaft bekräftigt: Ich möchte Lebendige Krone der

Gottesmutter sein, sie und ihre Art in die Welt bringen – strahlen,

glaubhaft und aus der Verbindung zwischen Himmel und Erde

leben, einen Unterschied machen, den die Welt heute braucht.

I  Susanne Leibrecht, Sr. M. Felisia Leibrecht - Link zum vollständigen Artikel

https://schoenstatt.com/de/lebendige-krone-sein-ein-lebensstil-der-einen-unterschied-macht/
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N T K
Ein neuer NTK startet durch!

Wir freuen uns riesig: Ein neuer

NachwuchsTrägerinnenKreis

(NTK) hat begonnen!

Dreizehn Mädels ab 15 Jahren

machen sich gemeinsam auf

den Weg und werden sich über

ein Jahr hinweg immer wieder

treffen. Dabei geht es um

Themen rund um sich selbst, die

Beziehung zu Gott und auch um

das, was es braucht, um

vielleicht ja auch einmal

Trägerin zu sein.

Beim ersten Treffen konnten

sich einige schon kennenlernen

– und natürlich durfte auch ein

Name nicht fehlen. Nach ein

bisschen Kreativität, Lachen und

rauchenden Köpfen steht er nun

fest:

Sie sind … 

         Trommelwirbel…

MAMMARIA’s Dancing Queens!

Wir freuen uns auf die

gemeinsame Zeit, die

hoffentlich voll Spaß, Glauben

und guter Gespräche sein wird.

I Dorothee Flüs



Begegnung - Tiefgang -

Feiern - Glauben erleben

NDH
Bei der Nacht des

Heiligtums in Schönstatt

(Jugendfestival) durften wir 

wieder ein wunderschönes Wochenende mit buntem Programm erleben.

Besonderes Special dieses Mal: das Abendprogramm als Live-Musical!

Mehr Infos und Eindrücke findest Du hier: 

NEUE
JAHRESPAROLE
Verbunden mit Mädchen und jungen Frauen in ganz Deutschland begleitet

uns jedes Jahr ein bestimmtes Motto. Und woher kommt das? Leiterinnen

der MJF aus verschiedenen Diözesen treffen sich einmal im Jahr in

Schönstatt, teilen Erfahrungen aus der Arbeit vor Ort im vergangenen Jahr

und überlegen gemeinsam, welches Motto uns im kommenden Jahr

bestärken und inspirieren kann. Dieses Jahr haben wir uns vom 01. - 05.

Oktober getroffen und können so nun mit viel Vorfreude die neue

Jahresparole mit euch teilen:

g e t r a g e n     m u t i g     e c h t

STURMTÄNZERIN

https://nachtdesheiligtums.de

https://nachtdesheiligtums.de/


Gute Qualität kostet immer auch Geld – so auch in der Jugendarbeit und für

die ehrenamtlichen Trägerinnen. Unser Ziel ist es, die MJF Augsburg und ihre

Trägerinnen finanziell und materiell zu fördern, sodass sie sich auf die

wertvolle Jugendarbeit konzentrieren können. Dabei wollen wir z. B. Familien

beim Beitrag unterstützen, größere finanzielle Anschaffungen der MJF

mitfinanzieren oder die Kosten für Trägerinnen oder Mitteln, die vom

Zuschuss nicht abgedeckt werden, übernehmen. Aus dem ‘Tagesgeschäft’

wollen wir uns bewusst raushalten, um unabhängig zu bleiben. 

Wir sind ehemalige Trägerinnen der MJF Augsburg und begeisterte Eltern.

Wir sind vom Wert der Jugendarbeit überzeugt. Mit diesem Verein wollen wir

die aktiven, ehrenamtlichen Trägerinnen unterstützen.

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder, die sich einbringen und unser

Anliegen unterstützen. Dafür gibt es gleich zwei Möglichkeiten: In Form einer

Spende oder gleich Mitglied werden. Mehr Informationen können Sie dem

angehängten Flyer entnehmen. 

Wer  wir sind

Was wir tun

Wie Sie aktiv werden können

https://www.mjf-augsburg.de/foerderverein/

Hier finden Sie uns

https://www.mjf-augsburg.de/foerderverein/


IMPRESSUM

SCHÖNSTATTBEWEGUNG
MÄDCHEN/JUGE FRAUEN DIÖZESE AUGSBURG

Sophia Hinterberger 

(Diözesanleitung MJF Augsburg)

info@mjf-augsburg.de

Kontakt und weitere Infos

https://www.mjf-augsburg.de

mjf_augsburg

RÜCKMELDUNG 
nicht vergessen!
Falls Du im nächsten Jahr gern wieder einen Newsletter mit Infos und

Berichten aus dem Leben der MJF Augsburg bekommen möchtest,

schreibe eine kurze Mail zurück an info@mjf-augsburg.de 

Wir freuen uns auf deine Rückmeldung!

https://www.mjf-augsburg.de/
https://www.mjf-augsburg.de/

